
Benthische wirbellose Fauna der
Nordsee
Die benthische Wirbellosenfauna der Nordsee umfasst die Lebensgemeinschaften des Eulitorals
(Wattflächen) und des Sublitorals. Die verschiedenen Habitate wie Sand- und Schlickwatt, Rinnen und
Hartböden werden von einer unterschiedlichen Zusammensetzung der Wirbellosenfauna aus
Borstenwürmern, Krebstieren, Muscheln Schnecken besiedelt.

Die Wirbellosenfauna indiziert eine Reihe von Stressoren wie:

Eutrophierung
mechanischer Stress (z. B. durch Schleppnetzfischerei, Unterhaltung)
Auswirkungen des Klimawandels
Einschleppung gebietsfremder Arten
Schadstoffe
hydromorphologische Veränderungen

Zur Bewertung der benthischen Wirbellosenfauna in den eulitoralen Sandwatten und des
Sublitorals bis zur 1-Seemeilen-Grenze der Deutschen Bucht (Nordsee) steht der Multimetric AZTI
Marine Biotic Index (M-Ambi) (Borja et al. 2000, Muxika et al. 2007) zur Verfügung.

Dieses Verfahren ist zwar interkalibriert, in der Oberflächengewässerverordnung (2016) ist es aber
nicht aufgeführt. Daher steht die Beschreibung dieses Verfahrens in www.gewaesser-bewertung.de
noch aus. Bis dahin können weitergehende Informationen dem RaKon-Arbeitspapier III:
Untersuchungsverfahren für biologische Qualitätskomponenten entnommen werden bzw. den Quellen
unter „Weiterführende Literatur“.

Zur Bewertung der benthischen Wirbellosenfauna des Felswatts und der tiefen Rinnen der
Hochseeinsel Helgoland steht das modifizierte MarBIT-Verfahren (Boos et al. 2009) zur Verfügung.
Da es keine vergleichbaren Gewässertyp gibt, ist dieses Verfahren nicht interkalibriert und wird daher
nicht ausführlicher beschrieben.
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